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Die Jungfreisinnigen Baselland verurteilen die Methode des Prangers 
 
Die Jungfreisinnigen Baselland verurteilen aufs Schärfste die Methoden der 
Strafverfolgungsbehörden via Internet mutmassliche Täter anzuprangern. Öffentliche 
Fahndungsfotos dürfen nach Ansicht der Jungfreisinngen Baselland nur durch gerichtliche  
Anordnung und bei schweren Straftaten erfolgen. Die Unschuldsvermutung gilt auch im 
Falle einer möglichen Ausschreitung. Methoden wie sie im Mittelalter angewendet wurden 
haben im 21. Jahrhundert nichts mehr verloren. Ein Foto im Internet steht da für die 
Ewigkeit, da es nicht einfach nur gelöscht werden kann. Dies kann somit das Leben 
Unschuldiger erschweren oder gar zerstören. Die Jungfreisinnigen Baselland sind deshalb 
der Ansicht, dass solche Strafverfolgungsmethoden ohne gerichtliche Anordnung nicht 
mehr weiter angewendet werden dürfen. 
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